
  S C H N E L L E 
H I L F E

Notrufe

Polizei 110

Notfallrettung/Feuerwehr 112

Krankentransport 0781/19222

Ärztlicher Notfall 
Zentrale 116117

Allgemeine, Kinder-, Augen-  
und HNO-Notfall-Praxen in  
Ihrer Nähe finden Sie auch unter  
www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen

Zahnärztlicher Notfall 
 0761/12012000

Giftnotruf 0761/270-4361

Energie-Service

Wasser, Gas 0800/2838485

Störungsdienst nach Dienst-
schluss 0800/2767767

Strom 280-0

Störungsdienst  280-0

  N O T -
D I E N S T E

Krankenhäuser

Ortenau Klinikum 
Offenburg 0781/4720

St. Josefsklinik 
Offenburg 0781/4710

Ortenau Klinikum  
Lahr 07821/930

Ortenau Klinikum 
Achern 07841/7000

Ortenau Klinikum 
Kehl 07851/8730

Ortenau Klinikum  
Wolfach 07834/9700

Notfallsprechstunde

Zentrum für Gesundheit 
Oberkirch 07802/9899160

Offenburg (red/jjz).  Mit der 
Erinnerung an die Demokra-
tiebewegung von 1848 eröffne-
te Moderator Martin Ruthen-
berg den ersten Sachkundigen 
Bürgerrat. Der Veranstalter, 
die Initiative „Freie Bürger 
Offenburg“, hatte am Sams-
tag, den 23. September, auf 
dem Marktplatz in Offenburg 
eingeladen. Mehrere Bürger-
initiativen waren gekommen, 
um über ihre Vorhaben zu be-
richten und im Rahmen einer 
Podiumsdiskussion ihren Ak-
tionsweg darzulegen, heißt es 
in einer Mitteilung der Initia-
tive „Freie Bürger Offenburg“. 
Ziel sei es gewesen, den „sach-
kundigen Bürgern“ und ihren 
Initiativen Raum und Zeit zu 
geben, um ihre Geschichte im 
politischen Raum erzählen zu 
können, so die Co-Moderato-
rin und Politikwissenschaftle-
rin Susanne Hildebrandt.

Als Podiumsgast sprach 
unter anderen Rolf Leon-
hardt von der Initiative „Pro 
Flugplatz OG“, welche seit 
2003 für den Erhalt des Flug-
geländes kämpft. Neben 
Unterschriften aktionen, Le-
serbriefen und zahlreichen 
Gesprächen mit der Stadt Of-
fenburg laute das aktuelle 
Ziel, den Stadtrat Offenburg 

dazu zu bewegen, ein Ratsbe-
gehren zu verabschieden, so 
Leonhardt.

Vertreten war auch die seit 
2009 bestehende „IG Funkmast 
Ortenau“ aus Waldulm, vertre-
ten durch Bernhardt Falk. Die 
Initiative wurde ins Leben ge-
rufen, da Anwohner aufgrund 
von Funkmasten in Wohnge-
bieten gesundheitliche Beein-
trächtigungen befürchteten.

Neu ist die Hohberger Ini-
tiative „Pro V 0“, die sich zum 

Thema „Autobahnzubringer 
Offenburg Süd“ formierte. Die 
Initiative stütze sich in ihrer 
Argumentation auf die Ver-
kehrszahlen und suche regen 
Kontakt zum Regierungspräsi-
dium Freiburg, heißt es in der 
Mitteilung.

Als Einzelperson war Ma-
nuela Burgmaier-Münchbach 
vertreten, die sich als Betroffe-
ne mit ihrem Anliegen für „be-
zahlbaren Wohnraum“ in Ge-
meinderatssitzungen zu Wort 

meldete. Aktuell stünden 769 
Menschen aus Offenburg auf 
der Warteliste. Sie erwäge nun, 
eine Bewegung ins Leben zu 
rufen, um Gleichgesinnte zu 
finden.

In unmittelbarer Nähe zur 
Podiumsdiskussion befand 
sich auch ein Infostand einer 
Initiative aus Oberkirch/Bot-
tenau, die sich mit dem Thema 
Windkraftanlagen und Um-
weltverträglichkeit beschäf-
tigt. Deren Sprecherin Gunda 
Herzog wies auf die Notwen-
digkeit hin, die Pros und Con-
tras von Windkraftanlagen 
frühzeitig in der Bürgerschaft 
zu beleuchten. Aktuell sind im 
Umkreis Oberkirch drei Hö-
henwindräder geplant.

Als Schlussfolgerung des 
ersten Sachkundigen Bürger-
rats kristallisierten sich zwei 
wesentliche Punkte heraus, die 
von den Diskussionsteilneh-
mern geteilt wurden. Erstens: 
Es falle Entscheidungsträgern 
immer noch schwer, ihre Mei-
nung, welche einmal geäußert 
wurde, zu Gunsten einer bes-
seren Alternative im Nachhi-
nein zu ändern. Zweitens: Ver-
netzungen mit Gleichgesinnten 
und mehreren Initiativen seien 
das A und O, um lokalpolitisch 
wirksam zu sein.

Zum ersten Mal fand auf dem Marktplatz der „Sachkundige Bür-
gerrat“ statt, bei dem sich Initiativen aus Offenburg und Umge-
bung zu Wort meldeten.  Foto: Initiative „Freie Bürger Offenburg“

Erstmals hat der „Sachkundige Bürgerrat“, veranstaltet von der Initiative „Freie Bürger Offen-
burg“, auf dem Marktplatz über aktuelle Themen wie Windräder, Wohnraum und mehr diskutiert.

Erster Sachkundiger Bürgerrat
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Nordic Walking mit dem Schwarzwaldverein
Offenburg (red/sli). Der Schwarzwaldverein Offenburg bietet 
für geübte Läufer ein geführtes Nordic-Walking-Training 
an. Das Training findet dienstags und mittwochs jeweils 
um 9 Uhr statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am Sportplatz 
Rammersweier (Waldrand an der Durbacher Straße). Die 
Trainingsdauer beträgt jeweils 90 Minuten. Bei Fragen kann 
man sich an Sophie Küsters (Dienstagsgruppe), Telefon 
0781/20554175, oder Karin Liebig (Mittwochsgruppe), Telefon 
0781/96757727, wenden.

Pflegestützpunkt bietet Beratung an
Offenburg (red/sli). Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, 
Zentrale Offenburg, Am Marktplatz 5, ist erreichbar unter 
Telefon 0781/82-2337, -2593, -2531. Die Sprechzeiten sind 
jeweils montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr sowie montags 
von 14 bis 17 Uhr. Für eine persönliche Beratung ist eine 
Terminvereinbarung notwendig. Weitere Informationen 
unter www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de.

Aufschrei-Beratungsstelle hat geöffnet
Offenburg (red/sli). Die Beratungsstelle des Aufschrei e. V. 
in Offenburg bietet schnelle, kompetente und unbürokra-
tische Hilfe für Betroffene von sexueller Gewalt und deren 
Angehörigen oder Vertrauenspersonen an, teilt der Verein 
mit. Termine können unter Telefon 0781/31000 vereinbart 
werden. Weitere Informationen gibt es per E-Mail offenburg@
aufschrei-ortenau.de oder unter www.aufschrei-ortenau.de.

Kinderkleider-Lädele des SkF hat geöffnet
Offenburg (red/sli). Das Kinderkleider-Lädele des SkF im 
Marienhaus in der Wasserstraße 5 hat geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten sind dienstags von 9 bis 11.30 Uhr und donnerstags 15 
bis 17 Uhr. Weitere Infos gibt es unter www.skf-offenburg.de.

Anonyme Alkoholiker treffen sich
Offenburg (red/sli). Die Anonymen Alkoholiker treffen sich 
jeden Montag um 19.30 Uhr in der Pfarrgemeinde Heilig Geist, 
Heimburgstraße 2, in Albersbösch. Weitere Informationen 
gibt es unter Telefon 0176/66354823.

A U S  D E R  S T A D T

Montag: 
Stadt-Apotheke, Offenburg, 
Hauptstraße 43,  
 0781/9193590
Dienstag: 
Bartholomäus Apotheke,  
Ortenberg, Hauptstraße 61,  
 0781/96715371

Apotheken

„Anno dazumal“ – Ansichten von „Alt-Offenburg“: Das Foto aus dem Jahr 1953 zeigt die Druckerei Burda im Altbau 
der Metzgerei Burg in der Hauptstraße 27.  Foto: Archiv Lothar Festerling

Auf dem Offenburger Wo-
chenmarkt wurden am 
Samstag folgende Preise 

notiert. Aufgeführt ist erst der 
Preis aus konventionellem An-
bau, dann der für Bio-Anbau.

Blumenkohl: Stück 2,90/3,60
Brokkoli: 6,00/5,96
Buntsalate: Stück 1,50/2,00
Buschbohnen: 5,40/8,95
Chirorée: 4,80/9,90
Gurken: Stück 1,50/2,00
Endivien: Stück 2,00/-
Feldsalat: 1,80/- 
Fenchel: 3,80/4,95
Frühlingszwiebeln: 
Bund 1,40/2,95
Karotten: 2,50/2,95
Kartoffeln: 2,00/2,95
Kohlrabi: Stück 1,20/2,00
Kopfsalat: Stück 1,50/2,00
Lauch: 2,80/5,95
Mangold: 2,80/5,95
Paprika: 6,00/7,95
Pastinaken: 4,80/5,95
Petersilie: Bund 1,00/1,80

Rettich weiß: Bund 2,00/2,50 
Rettich rot: Bund 2,80/-
Rote Bete: 2,50/3,60
Rucola: Bund 1,50/1,80
Rotkohl: 2,40/3,20
Schnittlauch: Bund 1,00/1,80
Sellerie: 2,50/4,95
Spinat: 4,80/7,95
Tomaten: 2,90/4,95
Weißkohl: 2,40/2,95
Wirsing: 2,80/3,60
Zucchini: 2,80/3,60
Zwiebeln: 2,00/3,60

Äpfel: 2,00/4,95
Birnen: 2,00/5,95
Erdbeeren: (500g) 4,00/-
Heidelbeeren: (250g) 4,50/-
Himbeeren: (250g) 3,50/-
Tafeltrauben: 4,00/5,95
Weintrauben: 4,00/5,95
Zwetschgen: 2,50/5,95

Die Preise sind jeweils in Euro pro 
Kilogramm notiert, sofern es nicht 
anders angegeben ist.  red/jjz

M A R K T B E R I C H T

Gemüse und Obst aus der Region gibt es auf dem Offenburger
Wochenmarkt zuhauf. Das sind die Preise.  Foto: Claudia Ramsteiner
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